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^ ' ^ " ' ' Nr.9l97.
> Pi«, t. ^ Kundmachung
!5l°uirins.« e" ^läl,zr der Antmlia Lerch'schen
^ lr , ! " " « u» Iahrcöcrtragc von je 37 sl.
^bei . ^ " Ansallstcrmincn vom 10. No»
iui Nj^'n° 5. Deccnibcr 1««» werden hiemit
. Zun, ^'^unss ausgeschrieben.

°t»el<°^ Genusse dieser Stiftung sind berufen
^endet?, ici"" " " " ' erreichten 6tcn biö zum
>"°hnhc,l ^len Lebensjahre, welche in Laibach
< ^ l ^ arm und entweder ganz elternlos ober

doch vaterlos sind, in Ermanglung von in Laibach
wohnhasten Bewerberinnen auch andere in Kram
domicilicrende adelige Fräulein unter den ange«
gebenen Bedingungen.

Diejenigen, welche sich um diese Stiftung
bewerben wollen, haben die mit den erforderlichen
Zeugnissen belegten Gesuche bis zum

I b . O c t o b e r 18 9 0
bei dieser Landesregierung zu überreichen.

Laibach am 17. September 1890.
tt. l . Landrörtssicrunst.

(40M ' —
^ K. u. t, 3. Corps<Intendanz, zu Nr. 7829 ex 1890. Nr. 1055.

A v i s o .
"'I den »iegic.Bedarf für das Jahr 1891 werben eingekauft:

3.2hy ab Mi l i tä r -Verps legS-Magaz in Graz
V»„ "^»ell weitere :l4tt Metercentner Ko rn in folgenden Licferraten: Ende der

. l>)°,""'' November l. I . bis Ende April 1891 je 500 und Ende Mai den Rest von 200.
'6<>h Kkhunsssweisc 540 ci;

y^eZ'centner Hafer in folgenden Lieferraten: Ende der Monate November l. I . bis
V"l 1891 je 1500 l, und Ende Mai 1891 den Rest von 500 <i;

'.22y ab Militär-Verpslegs-Magaziu Marburg
D l n n ^ ^ " ^ weitere 1»7l) Metercentner Hafer in folgenden Liefcrraten: in den
Vla,' inQ ^°"mber l. I . bis Ende April 1891 je 1100, beziehungsweise 1400 cz, im

l«»1 den Rest von 620, beziehungsweise 690 <i;

U.z^ ab iirarischem Frucht- uud Mehl-Depot iu Marburg
i ^ ^ ^ r c e n t n e r Weizen in halbmonatlichen Lieferraten bis 15, und Ende jedes Monats

z. <knk, c^° " vom October l. I . bis Ende April 1891 je 800 (,, wobei die erste Rate bis
^ 2 h "° ""ober zu liefern ist. im Mai 1891 den Rest von 950 <i;

15 , " 'UeU »veitere 1560 Metercentner Ko rn in halbmonatlichen Lieferraten bis
1500 l. k ledrS Monates in der Zeit vom October l. I . bis Ende April 1891 je
i>n w . ä'chulWweise 2000 l,, wobei die erste Rate bis Ende October l. I . zu liefern ist,

"cm 1891 den Rest von 1720, beziehungsweise 680 <,;

^5y H ab Militär-Verpflcgs-Magaziu Klageusurt
E n d ^ ^ " ! " " Ko rn in folgenden Licferraten: in den Monaten November l. I . bis

"pul 1891 je !il)0 .,, im Mai 18!»1 den Rest von 550 c,;

^Vlcte "^ Militär-Vcrpslegs-Magaziu Tricst
I 8 ! j / ? " ^ " " Hafer in folgenden Lieferralen: im Jänner 1891 200 und Februar

"cn l«est von 220 (,;

l .^o^ ab Militär-Verpflegs-Magazin Görz
^nde Z e n t n e r Hafer in folgenden Lieferraten: in den Monaten November 1890 bis

"l>Nl 1881 je 200 c,. im Mai 1891 den Rest von 560 lj -

^vleter ^ Militär-Vcrpstcgs - Magaziu Polll
I ä n n e " ! ! " " Hafer in folgenden Lieferraten: im Monate November l. I . 200, im

"e« D'e ab «, ^ " ^lst v°n 150 ^.
h l i ? auch n. 3 ^ ^ ' ^ ° g a z i n Tricst. Görz und Pola ausgeschriebenen Haferquantitätcn können

Nllch des Tr« ^ "ber Marburg zur Ablieferung gelangen, wenn er in d,escm Falle ein-
^ w. ?u m ^ ^ ' ^ " e s billiger lo.n.nt. als loco Tli.-s<. Gdrz und Pow
^ 'N i , ^n °uI'V"kbenen Quantitäten müssen mindestens mayazinSmaftige Qualltat beschen.
?l!s ^" 'beltol i t^ "b °^ «''s Weizen nnd Roggen entgegengenommen, welche das normierte
b°>n, > r G , .?""chl von 7!i kj; per l>, Weizen und 69 ^ per dl Roggen überfchrelle«.

Z « ' " mit 74^,dnö QualitcitSge>uicht wird beim Weizen das Gewicht m.l 78 kß und

len>, """r "liei,""!,"', ^"che"ach drr^l?' ihres WirtschaftSbctriebes ausschliehlich beste Qualitäten,
^l l l i^ °"sl!l,l,„.^"zen vun 79 ke und bein, Roggen von 75 kss und darüber hervordringen,
! « ' « " " » stl7'' °uch diese Qua itä n offeriern, und werden solche Anbote ebenfalls Ne-
< ? / ''li'te s " ' '°'nn die Preisanforderung eine angemessene se.n w.rd und '«enn der Ne.
^ > ° > > e r N/ , ' ? von der landwi tschafllichen Corporation des betreffenden Lanbestheiles
, H ' ^ c h N ^'«el'rach.m Zo..g!'isses nachweiset, dass er überhaupt nur Früchte von

^ ' ' U e r " . i 7 e ^ m " ^ r e n Qualitätsgewichte als 4 . ^ , Per l., ,ann
^>""den ' "»^ «erlangen des «erlttufers, und zwar nur für kleinere Partien Ware zu-

° ' " " entsaü.?"lwn)!cht der offerierten Ware ist stet« in Kilogrammen, welche auf das
' " ' »»zugeben.

Die im Schlussbriese stipulierte Qualität muss stets eingehalten, b. i. die Flüchte mwdt-
ftens von dem voraus bedungenen Qualitätsgewichlc übergeben werden.

Die Abstellung einer minderen, als der bedungenen Qualität lann nur bei Lieferungen
durch Producenten in jenen AuSnahmssällrn zugelassen werden, in welchen der Producent insolge
äußerer, von ihm selbst nicht zu bewältigender Einflüsse gezwungen ist, statt der von ihm beim
Oefchäftsabschlusse offerierten, selbst probucierten Frucht, eingelauste Ware abzustellen.

I n solchen Ausnahmssallen wird für die mindrrgewichtige Frucht nur jener Preis zugr»
standen, welcher nach dem für das höhere Qualitätsgcwicht dem Betreffenden genehmigten Preise
lm Verhältnis entfällt.

Schwarzer Hafer darf nur ausnahmsweise dann zur Ablieferung gelangen, wenn dies
bei der Preisgenehmigung, eventuell unter Festsetzung des VeimischungSverhältnisses ausdrücklich
bewilligt wurde.

Der Kaus wird nach lanfmännischem Usus mittelst Schlussbries aus Grund der Hieramts,
dann in den Stationen Graz , M a r b u r g , Laibach, t t l a g r n f u r t . T r i e s t , Görz und Po la
bei den Verpflcgsämtern zur Einficht aufliegenden Usancenheftes vom 20. September 18V0
essectuiert.

Grundsätzlich sind die Verkäufer vom Erläge einer Caution befreit. Verlaufer, welche der
Corps.Intendan; in Bezug auf Solidität und Leistungsfähigleit nicht belannt find, sind jedoch
nach Ermessen der Corps.Intendanz zur Leistung einer Geldcaution von 10°/„ be« Wertes der
angebotenen Ware verpflichtet.

Selbe haben auch dafür Sorge zu tragen, dass ein von der competenten Behörde aus-
gefertigtes Keistungsfiihigleits-Zeugnis bis zum Verhandlungstage amtlich an die Corps.Intendanz
eingesendet werde.

Die Caution hat der Verläuser in solchen Fällen gleichzeitig mit dem Schlussbriefe bei.
zubringen.

Producenten, Gemeinden, dann landwirtschaftliche Vereine sind hinsichtlich der Leistung,
welche sie mit eigenen Erzeugnissen bewirken können, vom Erläge der Caution unter allen Um»
ständen befreit.

Die Antraafteller haben in ihrem schriftlichen Verlaufsantrage ausdrücklich zu erttären,
dass sie auch die bloß theilwtife Genehmigung ihrer Anbote, und zwar sowohl hinsichtlich der
offerierten Artikel als auch der Qualitäten zum Kaufabschlüsse acceplieren. Dagegen lünnen auch
kleinere Parten Getreide bis zu 100 ci herab bei Angabe der gewünschten Abstrllungszeit osseriert
werden, jedoch hat die Abstellung der Ware unbedingt ab der anfangs erwähnten Orte zu
gefchehen.

I m allgemeinen wird den Producenten desjenigen Landes, für welches die Regie-Ve-
schaffung stattfindet, vor jenen anderer Provinzen — bei gleichen oder doch wenigstens annähernd
gleichen Preisen — der Vorzug gegeben.

Es muss daher im Offerte die Provenienz der angebotenen Frucht ausdrücklich angegeben
werden.

Wird für die Abstellung die Begünstigung des MilitllrtlllifeS ln Anspruch genommen, so
ist die Provenienz wo möglich nach drn VczugeorttN zu specificierrn.

Früchte ausliinoischcr Provenienz bleiben vom Einlaufe ausgeschlossen, wobei speciell bemerll
Wird, dass lioSllischci Hafer nicht als solcher inländischer Provenienz anzusehen ist,

Dort, wo für den angebotenen Artikel VerzehrunMeuer, Mnlaßgcbur oder eine sonstige
^ocalllbgalie zu entrichten ist, hat der Offerent in seinem Antrage bestimmt anzugeben, ob im
Verlaussprcise der zu entrichtende Betrag an Verzehrungssteucr ?c. (und zwar von Kr. per.) mit
enthalten ist.

Die bahnamtliche Abwäge ist ausgeschlossen, und hat diese Manipulation in bm betreffenden
ärarischen Magazinen stattzufinden.

Die Ucbergabe der Ware ist durch die Offerenlen selbst ober ihre Wirtschaftsbeamten zu
vollziehen, und darf die Abwicklung des Liefergeschäftes leineSfalls an Unternehmer ober Agenten
übertragen werben.

Die Aorlrihung von iirarischen Süllen loco des betreffenden Verpflegs »Magazins wirb,
soweit der Vorrath reicht, nur gegen Enlrichlung der Leihgcbür zugestanden — eine unentgeltliche
Vorleihung ist daher ausgeschlossen.

Die Bezahlung j.ner Fruchtquantitäten, welche bis Ende December l. I . geliefert werben,
wird im Jänner 1891, die der weiteren Lieferraten nach bewirkter Einlieferuna in fünf, wo möglich
gleichen Raten, und zwar in der Zeit vom Monate Jänner bis Ende Mai 1891, geleistet.

Jeder Vrrkaufsantrag hat die ausdrückliche Erklärung deS Verkäufers zu enthalten, das
Wesctiäst nach den Grstimmunaeil brö vorstehenden M.isos, dann nach jenen deS Usancenheftes
vom 20. September l. I . abzuschließen und den Schlusslirief hienach auszufertigen, sowie der
Aufforderung zum Cautioüsrrlage entsprechen zn woll,n. . . . .

Vcrlaufsanträgc find in Briefform, mit einer 50 Kreuzer.Stempelmarle versehen,

b i s 2 0. O c t o b e r l. I , 1 0 U h r v o r m i t t a g s ,

bei der Intendanz des dritten Corps zn überreichen, beziehungsweise dahin einzusenden.
Die Offerte find als solche am Convert speciell zu bezeichnen und müssen versiegelt sein.
Offerte, welche von den Bestimmungen in diesem Aviso und in dem bezeichneten Uslln«

cenhefte abweichende Bedingungen entHallen, sowie solche, welche ein kürzeres Impegno, als bis
einschließlich letzten October 1890, 12 Uhr Mitternacht, haben, werden nicht berücksichtigt,

Graz am 20. September 1890.

K. und k. Intendanz des dritten Vsrps.
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(4093) Erkenntnis. g. 8110.
I m Namen Seiner Majestät des Kaisers hat

das l. l. Landesgericht in Laibach als Press?
gericht auf Antrag der l. l. Staatsanwaltschaft
zu Recht erkannt:

Der Inhalt der in der Nummer 215 der
in Laibach in flovenischer Sprache erscheinenden
periodischen Druckschrift <3!oven8ki IVaroä» aus
der ersten Seite abgedruckten Artikels mit der
Ausschrift: <V I^ubijkni 19. ssptemkra»,
beginnend mit «wemskim Ü8tom sta» und
endend mit <Ie politiöne strat i», begründe
den objectiven Thatbestand des Vergehens ge>
gen die öffentliche Ruhe und Ordnung nach
§ 300 St. G. und Art. IV. des Gesetzes vom
17. December 1862, Nr. 8 R. G. Vl. pro 1863.

Es werde demnach zufolge der H8 484, 485,
488 und 493 St. P. O. die von der l. k. Staats-

anwaltschaft verfügte Beschlagnahme der Nummer
215 der in Laibach in slovcnischer Sprache er-
scheinenden periodischen Druckschrift «Zioveuäki
W2ro6> bestätigt und gemäß der Hß 36 und 37
des Pressgesetzes vom 17. December 1862, Nr. 6
R. G. Nl. pro 1863, die Weitervcrbreitung
derselben verboten, auf Vernichtung der mit
Beschlag belegten Exemplare derselben und auf
Zerstörung des Satzes des beanständeten Artikels
erkannt.

Laibach am 23. September 1890.
(4094) ^3rKeNNtNls7 Z. 8122.

I m Namen Seiner Majestät dcs Kaisers hat
das l. l. LandeSgericht in Laibach als Press-
geiicht auf Antrag der k. l. Staatsanwaltschaft
zu Recht erkannt:

Der Inhalt des in der Nummer 18 der
in Laibach in slovenischer Sprache erscheinenden

periodischen Druckschrift <Nru8» auf der 142sten
Seite abgedruckten Artikels mit der Aufschrift,
beginnend mit «V Nra^i na Koöevxkem» und
endend mit «tuäi äo smrti», begründe den objec«
tiven Thatbestand des Vergehens gegen die
öffentliche Ruhe und Ordnung nach 8 300 St. G.

Es werde demnach zufolge der §8 484, 485
und 493 St. P. O. die von der k. l. Staatsanwalt-
schaft verfügte Beschlagnahme der Nummer 18
der in Laibach in slovenischer Sprache erschei»
nenden periodischen Druckschrift «Lrun» bestätigt
und gemäß der §8 36 und 37 des Pressgesehcs
vom 17. December 1862 , Nr. 6 R. G. Bl . pro
1863, die Weitcrverbreitung derselben verboten
auf Vernichtung der mit Beschlag belegten Exem-
plare derselben und auf Zerstörung des Satzes
des beanständeten Artikels erkannt.

Laibach am 23. September 1890.

(4066) 3—3 Nr. 1146 V. Sch. R'

Koncurs - Ausschreibung-

A n der einclassigen Volksschule <n T r <
z i s c e b e i N a s s e u f u ß kommt hicmit v'e
Lehrer» und Schulleiterstclle mit dem I H " .
gehalte von 450 f l , und dem Genusse der Natu-
ralwohnung zur Besetzung. ,

Bewerber um diesen Dienstposten haue»
ihre vorschriftsmäßig instruierten Ocsuche >>"
vorgeschriebenen Dienstwege bis zum

5. O c t o b e r l. I .

Hieramts zu überreichen. . ^
K. k. Bezirksschulrat!) Gurkfeld, am 1"en

September 1890.

A n z e i g e b l a t l .
Studenten

aus gutem Hause nimmt eine kinderlose
Beamtensfamilie (Herrengasse) in ganze Ver-
pflegung.

Zu erfragen: Petersatraise Nr. 22,
I. Stock, rechts. (4099) 3—1

(4053) 3—1 Nr. 19.565.
Executive

Realitäten -Versteigerung.
Vom k. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Jakob

Cepelnik von Vizmarje (durch Dr. Karl
Nhazhizh) die executive Versteigerung der
der Marijana Zotlar in ViMarje
Nr. 16 gehörigen, gerichtlich auf 6709 f l.
geschätzten Realitäten Einlagen Nrn. 17
und 18 der Catastralgemeinde Vizmarje
sammt lun6u3 inzlruetus bewilligt und
hiezu zwei Feilbierungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

1 1 . O c t o b e r
und die zweite auf den

12. N o v e m b e r 1 8 9 0 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der zweiten aber
auch unter demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedinqnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotokolle und die
Grundbuchsextracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 21 August 1890.

(4052) 3 — 1 Nr. 15.371.
Executive

Realitäten - Versteigerung.
Vom l. k. städt. - deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Mart in

Smuk und der Maria BlagatinZek, verehl.
Bajda (durch deren 6x olioStellvertreter
Dr. Pfefferer), die executive Versteigerung
der dem Josef Hribar in Srednawas
Nr. 9 gehörigen, gerichtlich auf 175 fl.
geschätzten Realität Einlage Nr. 492 der
Catastralgemeinde Orle sammt lun6u3
instructus bewilligt und hiezu zwei Feil
bietungs-Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

8. O c t o b e r
und die zweite auf den

8. N o v e m b e r 1 8 9 0 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier«
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der zweiten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitations-Vedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationz.Commission zu erlegen hat.
! 3 ° " ^ " Schwungs. Protokoll und der
«/"Ä. ^ ' ^ t r a c t können in der dies-
gerichtlichen N e M r a w r «machen werden.

vmbach am 5. August 1890.

(3858) 3—3 Nr. 7241.

Erinnerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird hiemit der unbekannt wo abwe«
senden Agnes Weber von Babenfeld und
deren unbekannten Erben und Rechts-
nachfolgern erinnert:

Es sei der an dieselben lautende dies-
gerichtliche Bescheid vom 17. J u l i 1890,
Z. 5626, betreffend den executiven Verkauf
der dem Jakob Miklic von Altwinkel
Nr. 7 gehörigen Realität 8uk Einlage
I . 108 a6 Catastralgemeinde Obergras,
dem denselben unter einem bestellten Cu-
rator aä aetum Herrn Johann Erker von
Gottschee zur weitern Verfügung zu-
gestellt worden.

K. t. Bezirksgericht Gottschee. am 9ten
September 1890.

(4050) 3 — 1 Nr. 18.353.

Executive
Realitäten- Versteigerung.

Vom t. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Wilhelmine
Siegmund von I l lanor in Görz (durch
Dr. Papez) die executive Versteigerung
der dem Josef Gostinkar in Iosessthal
gehörigen, gerichtlich auf 1070 f l . ge-
schätzten Realität Einlage Nr. 444 der
Catastralgemeinde Kaschel sammt lunäu»
i n s t r u c t s bewilligt und hiezu zwei Feil»
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

1 1 . O c t o b e r
und die zweite auf den

1 2 . N o v e m b e r 1 8 9 0 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier«
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der zweiten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen weiden.

Laibach am 23. August 1890.

(4000) 3—1 St. 6658.
Oklie.

C. kr. okrajno sodisče v Metliki
naznanja, da se je na prošnjo Ignacija
Premerja, pooblaščenca Marije Krippa
iz Metlike, proti Martinu Nemaniču
iz Božjakovega št. 7 (po oskrbniku) v
izterjanje terjatve 600 gold, s pr. z
odlokom z dne 14. avgusta 1890,
štev. 6658, dovolila izvršilna dražba
na 3069 gold, cenjenega nepremaklji-
vega posestva vložne št. 171, 12, 13,
14, 17 in 181 zemljiske knjige kata-
stralne občine Božjakovo.

Za to izvršitev odrejena sla dva
röka, in sicer prvi na dan

9. o k t o b r a
in drugi na dan

8. n o v e m b r a 1 890. 1.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tem aodišči H pristavkom, da se

bode to posestvo pri prvem röku le
za ali nad cenilno vrednostjo, pri dru-
gem pa tudi pod cenilom oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodišči
upogledati.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dne 14. avgusta 1890.
"(4041) 3—3" St. 19.703.

Oklic
C. kr. za mesto deleg. okrajno so-

dišče v Ljubljani imenovalo je:
Neznano kje bivajočemu izvršencu

Andreju Snoju z Brezovice gospoda
dr. pi. Wurzbacha, odvetnika v Ljub-
ljani, kuratorjem ad actum ter mu
vročilo tusodni odlok z dne 31. av-
gusta 1890, St. 19.703, s katerim se
je na prošnjo Lovrenca Zdešarja iz
Ljubljane določila izvršilna cenitev
zemljišča pod vložno St. 1235 kata-
stralne občine Brezovica na dan

2. o k t o b r a 1890.1 .
ob 9. uri dopoludne na zemljisči.

V Ljubljani dne 31. avgusta 1890.
(3791) 3—3 St. 6088.

Oklic izvršilne zemljiščine
dražbe.

C. kr. okrajno sodišče v Kamniku
naznanja:

Na prosnjo Antona Plahute v Pod-
gorji dovoljuje se izvršilna dražba Ja-
nezu Dianiču lastne, sodno na 800 gold,
cenjene posestne polovice zemljišča
vložna št. 147 davčne občine Kamnik.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

4. o k t o b r a
in drugi na dan

8. n o v e m b r a 1 8 9 0 . 1.,
vsakikrat ob 11. uri dopoludne pri
tem sodišči s pristavkom, da se bode
to zemljišče pri prvem röku le za ali
čez cenitveno vrednost, pri drugem
pa tudi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 odstotkov varščine v roke
dražbenega komisarja položiti, cenit-
veni zapisnik in zemljeknjižni izpisek
ležč v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodisče v Kamniku
dne 26. julija 1890.

(3873) 3—3 St. 5679.
Oklic

izvršilne zemljiščine dražbe.
G. kr. okrajno sodižče v Mokro-

nogu naznanja:
Na prosnjo Franceta Pence iz Mo-

kronoga dovoljuje se izvršilna dražba
Francetu Ursiču lastnega, sodno na
820 gold, cenjenega zemljišča vložne
št. 32, 261, 279 v St. Rupertu.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

8. o k t o b r a
in drugi na dan

. 12. n o v e m b r a 1 8 9 0. 1.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tem sodisči s pristavkom, da se
bode to zemljiäce pri prvem röku le
za ali öez cenitveno vrednost, pri

drugem röku pa tudi pod to w e d '
nosfjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih J<j
posebno vsak ponudnik dolžan, Pre

ponudbo 10°/0 varščine v roke dra»'
benega komisarja položiti, c e n i t ! e ^
zapisnik in zemljeknjižni izpisek l e '
v registraturi na upogled.

G. kr. okrajno sodišče v Mofcr *
nogu dne 15. avgusta 1890. _,-

(4044) 3—3 Nr. I?-^-
Curatorsbestellung. ^

Vom k.k. städt.-deleg. Ä ^ i r l M ' H
in Laibach wurde dem geklagten V e n ^
des Johann Kocijancic aus Sostw V
Anton B m j a r , Besitzer in Sostro. p"
ActLcurator bestellt und demselben "
Klaqe des Johann Ali3 aus Sost" p" '
4 si. s. A. 66 pra68. 30. Juli 1«""'
Z. 17.903, worüber die Tagfah" H .
mündlichen Verhandlung im Äaga"
verfahren auf den

2. O c t o b e r 1 8 9 0 , .«,
vormittags um 8 Uhr, hiergerlchts >
geseht worden ist, behändigt.

Laibach am 13. August 1890. ^

(3727) 3 - 1 St. &®'

Oklic. rja
Z odlokom z dne 20. febri»^

1889, stev. 1111, dovoljena m 7 ' ^
lokom z dne 8. junija 1889, ^\T^
začasno uslavljena izvršilna ^ j a ,
na 975 gold, cenjenega zßITl l j

 lneg9;

nezu Lavriču iz Hudega Vrha j a S ^[
pod vložno št. 27 davčne občSernicft
Vrh, radi Matiji Ivancu iz ^ ^o\oti
dolžnih 55 gold, s pr. se zopet
na dneva

2 2. o k t o b r a i n j
2 6. n o v e m b r a 1 8 J nu0e

vsakikrat od 10. do 12. ure dop« ^
pri tem sodisči s prejsnjim p r l S ' . dne

G. kr. okrajno sodišče v l-oz

7. avgusta 1890. ^^<s—-r^Taßy-
(3927) 3—3 =>*• l

Oklic. Po
C. kr. za mesto deleg.okr»J g 0 j e

dišče v Ljubljani naznanja, ü ^ j^e
na prosnjo Martina Skraba .^'/fi
Vasi (po dr. Tavöarji) Pr0 lLra[orP
Sužteršiču iz Iške Vasi (po. K ja(.ve
dr. pl. Schöpplu) v izterjanje ^ »
73 gold, s pr. dovolila '^vrällnt0^%
na 4460 gold, cenjenega nepr j o tft
vega posestva vložni Stev. & 0 ^
zemljiske knjige katastraint-
iska Vas. ^ ^

Za to izvršitev odrejena •
röka, in sicer prvi na dan

4. o k t o b r a
in drugi na dan .. 09O.'•' „ri

5. n o v e m b r a i / ^ d n e P̂
vsakikrat ob 11. uri dopo { " ,W*
tem sodišči v Križankih H P . prve'
da se bode to poaeatyo P d D o s ^
röku le za ali nad cenilno v ^ 1 0 .
pri drugem pa tudi P o d . k

U
i n W#

Pogoji, cenilni W " ^ ^ ^ Ä
iz zemljiske knjige se » ^ soW
varlnih uradnih urah P r l ^
upogledati. nkr»Jn?fi90.

C. kr. za mesto deleg. <>* \W>
diäöe v Ljubljani dne«.»> B
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(3806) 3—3 Nr. 12.690.

Bekanntmachung.
Wr. 10 aus 1890.)

I . Fcilbietnugcn.
^ ,^) Executionssache: Franz Majsel von
"echkirchkn (durch Dr. Skedl vonRudolfs-
.^u ljegenJohannDulc von Strajne polo.
i"sl, o,«, 5. Realität Einlage Nr. 91 der
"lastralgemeinde Thomasdorf; Schätzwert
°nnnt fun6u« in8»ruc,u8 1082 st.; Be-
Md vom 26. Juni 1890, Z,8969; Ter-
,^imReassumierungswegeam 2 2. Oc-
'°°er und am 25. N o v e m b e r 1 8 9 0 ;
. 2.) Executionssache: Peter Kramer von
^°pflern (durch Dr. Slanc) gegen Johann
M e l von Pöllandl pelo.' 6 fl. c. 8. c.
"eailiät Einlage Nr. 154 der Catastral«

uiewde Pöllandl; Schätzwert 141 fl., kein
M n 't^i-ucliic;; Bescheid vom 2. Jul i
. " " . Z . 9422; Termine am 22. Octo>

^ und am 25. N o v e m b e r 1 8 9 0 ;
H 3-) Executionssache: Franz Ovmcek von
^ H l g e r m (durch Dr. Slanc) gegen

u UMS Luzar von Gaberje (durch den
dn « ^^ kl^'um Karl Zupancicvon Ru«
F " w ) p^o. i 5 si. 9st f^. l̂ . «. l-. Rea-

«i'iml. Nr. 137 der Catastralgemeinde
i "°"le; Schätzwert 974 fl.. kein lundu«
ii W ^ ' - ^lcbeid vom 17. Ju l i 1890,
^eil^ . ' ̂  Uebertragungswege die zweite
^ m g am 23. O c t o b e r 1 8 9 0 ;
(d^<Er.ecutionssache: Josef Ogoreutz
Vlam' ' ^kedl von Rudolfswert) qegen
Clirat ^ ^ ^ " ^°n Gaberje (durch den
hulw,^ ^^ ^ l u m Karl Zuftancic von
Einl ln "^ p""- 1 ^ sl- ^ «- ̂  Realität
btti«.'. ^ . ^ 7 ber Catastralgemeinde Oa-
.^s', " M w e r t 974 st., kein sun6u8 in-
z 1 ^ ^ Aescheid vom 17. Jul i 1890.
hin? n «' ' " Uebrrtragnngswege Ter«
3 t o ^ ° , O c t o b e r nnd am 26sten

5 " b e r 1 8 9 0 ;
^ a l i ^ ?cutionsfache: Anton Ieric von
^ n ^ ^urch Dr. Slanc) gegen Josef
^ 5 . ^ ^°" Gerlschwcrch pc:,o. 20 st.
s ^ w - "Wat Einlage Nr. 1 der Cata-
305fl ""d< Tanbenberg; Schätzwert
don, ?si !.'" lun6u» in«!i-uo»u«; Bescheid
^ 2 y ^ i i890, Z, 10.319; Termine
^ b ? w . " ° b e r nnd am 2 6 s t e n

6 " b e r 1 8 ^ ;
^ff^kecutionssache: Franz Mil ic von
^ I i v„V"ch Dr. Slanc) gegen Josef
^ ^ e m ^ ^ " bei Sagorih pcto. 100 ss.
2 2 ^ e ' r C ^ ä l Einlagen Nrn. 220 und
d>M 5^stralgkmeindeSagontz; Schätz-
3 ^ l u , . ' «!"^ W0 fl,. lein lundu« in-
^ ' ^ 4 4 1 ^ " d vom 23. Ju l i 1890.
^ an, v e r m i n e am 2 3. O c t o b e r

^ V . N o v e m b e r 1 8 9 0 ;
Me inK^°"2sachr: Krainische Spar-
^ m^"ch (durch Dr. Pfesserer) «egen
5 ^ . V . ? ° n Pristava M o . 400 fl.

> . '"^"lhovca; Schätzwert sammt

> ^ e ^ W.504; i^Reassu-
Und „ ^ T e r m i n e a m 1 6 . O c t o ^

», ^ ) Er?. .. 8 ' N o v e m b e r 1 8 9 0 ;
> i i ^ " l ° " s s a c h e : Maria Stanisa
Ml"n, tt^V (durch Dr. Slanc) gegen

»trc,l« ' .^al.tät Einlage Nr. 88 der
^ 3 ' ^ ^ ^ Schätzwert
n, ' ^ I> i ^ / " '^"-uc'u^; Bescheid
? ^ 0 t ^ . Z M924; Termine

^ e r 1 8 9 ° " ""^ am 18. N o .

^ ' l ° ^ s ^ ^ ^ ' ' ' 3ranz Rodic von

^"u'sd.rf^ ^""helmä Lampe von
g e > ' " N n ^ ^ f l . ....... Realität

25 der Catastral-

1 9 > ^ 9 u l . 1890. Z. 10.528;

, ^ E / " ' b e r ^ 8 9 0 ^ ' " ' " ""'
V^nÄ^^"ton Ho..ar

^M l ^ lral " " ' t a t Einlage Nr. 281
K'"t»̂ ^ Schätz.
3ttw. ^>n :,js)"^ n«,,sUs.,u. 729 f l . ;
« ' am i 5 ^ l . 1890. Z. 10.923

^ m b e ^ " o b e r und ^

11.) Executionssache: Anton Mitlavcic
von Loka (durch Dr. Slanc) gegen Franz
Rukse von Gaberje. Realität Einl. Nr. 7
der Catastralgemeinde Gaberje; Schätz,
wert sammt lun6u8 insli-uotuZ 737 st.;
Bescheid vom 31. Jul i 1890. Z. 10,960.
im Uebertragungswege Termine am 14ten
O c t o b e r und am 2 0 . N o v e m b e r
1 8 9 0 ;

12.) Executionssache: Tousfaint Ritter
von Fichtenau (durch Dr. Slanc) gegen
Iernej Lampe von Obernussdorf M o .
7 st. 65 kr. e.«... Realität Einl. Nr. 25 der
Catastralgemeinde Obernussdorf; Schätz-
wert 111 st., kein lunäun i n s t r u c t s ;
Bescheid vom 5.August 1890. Z. 11.179;
Termine am 16. O c t o b e r und am
19. N o v e m b e r 1 8 9 0 ;

13.) Executionssache: Johann Wuchte
von Kleinriegel (durch Dr. Slanc) gegen
Katharina Hönigmann von Cerovc bei
Töplitz pl,!o. 6 fl. 80 kr. .. 8. o. Realität
Einlage Nr. 578 der Catastralgemeinde
Unlerthurn; Schätzwert 250 fl.. lein lun^us
int'll'uctu«; Bescheid vom 19. August
1890. Z. 11.304; Termine am 28. Oc-
t o b e r und am 2 7. N o v e m b e r 1 8 9 0 ;

14.) Executionssache: Johann Berns
von Koserkal (durch Dr. Slanc) gegen
Johann Plavc von Unterstrascha M o . 25 f l .
.. n. .. Besihesrechte auf die Realität Ein-
lage Nr. 365 der Catastralgemeinde Precna;
Schätzwert 199 f l . ; Bescheid vom 21.Juni
1890. Z. 8966. im Uebertragungswege
die zweite Feilbietung am 1. O c t o b e r
1 8 9 0 ;

15.) Exrcutiunssache: Franz Progar
von Unterstcindorf (durch Dr. Slanc) gegen
Iofef Tcrlep von PodborZt ixi-lo. 24 fl.
c 5. c. Besihesrechte auf die Grundparcel-
len Nrn. 1623. 1625 und 1666 der Rea-
lität Einlage Nr. 87 der Catastralgemeinde
Tiefenthal; Schätzwert 405 f l . ; Bescheid
vom 16. Ju l i 1890. Z. 10.102; Termine
am 7. O c t o b e r und am 2 4 . O c t o -
ber 1 8 9 0 ;

16.) Executionssache: Mart in Sali von
Preissl'g (durch Dr. Slanc) gegen Martin
Potocar von Pototschendorf M o . 8 fl. 10 kr.
c. 8. e. Besitzesrechte auf die Grunbpar-
celle Nr. 1219 der Catastralgememde
Daljnivrh; Schätzwert 20 st.; Bescheid
vom 28. Jul i 1890. Z. 10.820; Termine
am 9. O c t o b e r und am 2 8 . O c t o .
ber 1 8 9 0 .

Sämmtliche Feilbietungen jedesmal
vormittags 11 Uhr Hiergerichts gegen Er.
lag eines lOproc. Vadiums. bei dem letz»
ten Termine auch unter dem Schätzwerte;
Schä'tzungs'Prolokolle, Bedingnisfe und
Lastenstand find hiergerichls einzusehen.

I I . Curatclsverhällgungcn.
1.) Das l. k. Kreisgericht Rudolfswert

hat mit dem Beschlusse vom 9. August 1890.
Z. 1156. über Franz Hrovat von Brod
Nr. 7 wegen Verschwendung die Curatcl
verhängt, und wurde demselben Franz
Hrovat von Brod Nr. 5 als Curator be-
stellt.

2.) Das k. l. Kreisgericht Rudolfswert
hat mit dem Beschlusse vom 12. August
1890. Z. 1131, über Anna Slenkovic von
Birnbaum wegen Blödsinnes die Curatel
verhängt und wurde derselben Jakob Slen-
lovic von Birnbaum als Curator bestellt.

3.) Das k. k. Krcisgericht Rudolfswert
hat mit dem Beschlusse vom 18. August
1890. Z 1186, üder Franz Zagar
vulgo Zunger von Mailovc wegen Blöd«
sinnes die Curatel verhängt, und wurde
demselben Johann Vucar von Mackovc
als Curator bestellt.

4.) Das l. k. Kreisgericht Rudolfswert
hat mit dem Beschlusse vom 12. August
1890. Z. 1149. iiber Theresia Murgelj
von Hudo wegen Blödsinncs die Cinatel
verhängt, und wurdc derselben Anton
Bezal von Hudo als Curator bestellt.

I I I . (kinbmlflmg von (5rl,cil.
1.) Erasmus öercelj von Oberfeld

ist am 3. November 1889 mit Hinterlas,
sung einer letztwilligen Verfügung ge-
storben, in welcher er seinen Sohn Joses
Hercelj nur mit einem Legate, seinen Sohn
Johann Serceli aber gar nicht bedachte.

2.) Anton Sercelj von Oberfeld Nr. 11
ist am 8. April 1889 ohne Hinte,lassung
einer letztwilligen Verfügung gestorben.

3.) Josef Hrovat von Rajnuse Nr. 5
ist am 5. Juni 1889 mit Hinterlassung
einer letztwilligen Anordnung, in welcher
er seinen Bruder Franz Hrovat nur mit
Legaten bedachte, gestorben.

4.) Anton Ianezic von Dalnivrh Nr. 23
ist am 16. November 1889 mit Hinter-
lassung einer lehtwilligen Anordnung ge-
storben, in welcher er seinen Sohn Anton
Ianezic nicht bedachte.

Da diesem Gerichte der Aufenthalt
»6 1 des Josef und Johann Aercelj, »6
2 des Bruders Johann Sercelj. aä 3 des
Franz hrovat und ad 4 des Anton Ja-
nez'̂ c unbekannt ist. so werden dieselben
aufgefordert, sich bis

22. A u g u s t 1 8 9 1
bei diesem Gerichte zu melden und die
Erbserllärung anzubringen, widrigenfalls
die Verlassenschaft mit den sich meldenden
Erben und den für die Genannten auf»
gestellten Cnratoren a6 1 und 2 Doctor
Jakob Scheg'.lla von Rudolfswert. a6 3
Mathias Hrovat von Oroßpodljuben und
aä 4 Josef Murgelj von Dalniorh ab-
gehandelt werden würde.

I V . Zustellungen.
Nachbenannlen Personen unbekannten

Aufenthaltes und deren unbekannten Rechts>
Nachfolgern wurde Karl Zupancic von
Nudolsswert als Curator aä acwm be
stellt und diesem nachstehende Tabular«
bescheide zugestellt: vom 25. Juni 1890.
Z. 9207. für Barthelmä I l i a s von Scha-
lowiv; vom 24. Jul i 1890. Z. 10.663.
für Franz und Josef Senica von Mönchs»
dorf; vom I . I u l i 1890. Z. 9477. für
Johann Vobnar von Podhosta; vom 20sten
Jul i 1890. Z.9711, für Maria und Franz
Plavc von Golobinjek; vom 2. Jul i 1890,
Z. 9064, für Maria Schindler von Neu-
tabor; vom 27. M a i 1890. Z. 7365. für
Andreas Luzar von Stalldorf; vom 20sten
Jul i 1890. Z. 9577. für Georg Höferle
von Neuberg; vom 30. Jul i 1890. Zahl
9577, für Georg Höferle von Pöllandl;
vom 20. Jul i 1890 für Andreas Luzar von
Slalldorf; vom 26. Ju l i 1890. Z. 9706,
sür Michael Strauß von Unterlhurn; vom
25. J u l i 1890. Z. 10.755. für Mathias
Hutler von Töpl ih; vom 17. Juni 189().
Z. 8432. für Andreas Moschner von Asche«
l i h ; vom 20. Ju l i 1890. Z. 9938. für
Nuua Stritar von Altljuben; endlich die
executive» Realfeilbietungsbeschnde vom
2. J u l i 1890, Z. 8916, für Barbara Ka-
strevc von Oaberje und Lucas Vidic von
Rudolfswert und vom 26. Juni 1890.
Z, 9268, für Johann Kraler. Martin Murn
und Margaretha Augustin von Podthurn;
ferner wurde den unbekannten Erben und
Rechtsnachfolgern des Michael Salamon.
der Johanna Salamon, der Anna Sala-
mon junior, der Anna Salamon senior
und der Francisla Salamon von Vrh bei
Ljuben Franz Darovic von Rudolfswert
als Curator »6 actum bestellt und diesem
die executiven Realfeilbielungsbescheide vom
11. Jul i 1890. Z. 9661. zugestellt.

K. l. städt. - deleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswert. am 5. September 1890.

(3984) 3—3 St. 6982.
Oklic.

Na tožbe:
1.) Luke in Urše Verlinsek iz Pod-

gorja proti Luki (Jroseljnu; 2.) Fran-
ceta Osredkarja iz Savine Peči proti
Primožu Osredkarju; 3.) Marjefe Avsec
iz Spodnjih Domžal proti Urši Avsec;
4.) Matije Kramarja iz Hrasfja proti
Luki Kramarju; 5.) Anlona Pečni-
karja iz St. Jakoba proti Jarneju Peo-
nikarju; 6.) Marije Kiemen iz Bele
proli Tomažu Slreiharju; 7.) Urbana
Kcpica iz Most proti Andreju Kepicu;
8.) Apolonije Vavpetic proti Francetu
Kobilci; 9.) Primoža Nografteka iz
Most, proti Jeri Traun; 10.) Janeza
Lukanca iz Most proti Jeri Traun in
11.) Janeza Dimnika iz Most proti
Andreju Wubitschu, — vsi neznanega
hivališča, oziroma njihovim neznanim
dedičem in pravnim naslednikom —
zaradi priznanja priposestovanja zem-
Ijišč: ad 1.) vložna št. 22 katasiralne
občine Podgorje; ad 2.) vložni št. 38
in 39 katastralne obeine Snojile; ad

3.) vložne St. 116, 117 in 118 kata-
stralne občine Domžale in vložna št. 101
katastralne občine Stob; ad 4.) vložna
St. 59 katastralne občine Dragomelj;
ad 5.) vložna št. 67 katastralne ob-
cine Dragomelj; ad 6.) vložna St. 47
katastralne občine Špilalič; ad 7.)
vložna stev. 285 katastralne oböine
Moste; ad 8.) vložna st. 31 katastralne
občine Jarše; ad 9.) vložni stev. 224
in 225 katastralne občine Moste; ad
10.) vložna St. 33 katastralne oböine
Moste in ad 11.) vložna št. 288 kata-
stralne občine Moste, — določil se
je dan za skrajšano razpravo na

3. o k t o b r a 1 8 9 0. 1.
ob 9. uri dopoludne pri tem sodišči.

Tožencem postavili so se kura-
lorjem ad actum:

ad 1 Anton Galjot iz Podgorja;
ad 2 Lovrenc Mali iz Podhruftke;
ad 3 Matevž Janežič iz Domžal; ad 4
F. Slapničar, župan v Udmatu; ad 5
Lovrenc Cedilnik iz Podgorice; ad 6
Simen Slapnik iz Spitaliča; ad 7 in 9
Janez Lukanc iz Most; ad 8 Jan<v
Zargi iz Jarš; ad 10 in 11 Jože Kepi*:
iz Most.

G. kr. okrajno sodiSöe v Kamniku
dne 10. avgusta 1890.

(4058) 3—2 St. 95757
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče Kostanje-
viško naznanja, da je Mica Pirkovič
iz Vrhpolja (po dr. Slancu) proti ne-
znano kje v Ameriki bivajočemu Ma-
tiji Jordanu, posestniku iz Gorenjega
Vrhpolja, oziroma njegovim neznanim
dedičem in pravnim naslednikom, tožbo,
prezentirano dne 2. septembra 1890,
pod št. 9575, zaradi izročitve enega
junčka, oziroma plačila odškodnine
zänj v znesku 45 gold., vložila pri tem
sodiSči in se je na nio v ustno raz-
pravo po sodnem redu tukaj doloöil
dan na
p e t e k d n e 3. o k t o b r a 189 0.1.
ob 8. uri dopoludne.

Ker temu sodisöu ni znano, kje
toženi biva in mu tudi njegovi dediči
in pravni nasledniki znani niso, se
jim je na njihovo Skodo in troške
za to pravdno zadevo skrbnikom ad
actum imenoval gosp. Alojzij Zabu-
koftek iz Kostanjevice in se mu je
tožba vročila.

To se jim v to svrho naznanja,
da si bodo mogli v pravem 6asu dru-
zega zastopnika izvoliti in ga temu
sodišču naznaniti ali pa njirn imeno-
vanemu ßkrbniku ad actum vse pri-
pomočke za svojo obrano zoper tožbo
izrociti, ker bi se sicer le z imeno-
vanim skrbnikom ad actum o tožbi
razpravljalo in na podlogi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

C. kr. okrajno sodisče Kostanje-
visko dne 2. septembra 1890.

(4Ö54)~iÖi St. 18.0417
Oklic.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
dišče v Ljubljani naznanja, da se je
na proftnjo Jerice Oblak (po dr. All'.
Moschetu) proti Mihi Habjanu, posest-
niku na Malern Vrhu, v izterjanje ter-
jatve 470 gold, s pr. dovolila izvršilna
dražba na 4900 gold, cenjenega ne-
premakljivega posestva vložna fttev. 1
zemljiske knjige katastralne občine
Mali Vrh.

Za to izvrsitev odrejena sta dva
r6ka, in sicer prvi na dan

1. o k t o b r a
in drugi na dan

5. n o v e m b r a 1 890. 1.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tem sodisči v Križankih s pri-
stavkom, da se bode to posestvo pri
prvem röku le za ali nad cenilno vred-
nostjo, pri drugem pa tudi pod njo
oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodifeci
pregledali.

C. kr. za mesto deleg. okrajno BO-
dišče v Ljubljani dne 8. avgusla 1890.
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Ein herzliches Lebewohl!
sagt allen, wo es ob der Kürze der Zeit
nicht möglich war, persönlich sich zu ver-
abschieden (4096)

Fanny Mayer
geb. Galle

in ihrem und ihrer Kinder Namen.

Reouverture des conrs et
lecons de langue francaise

de le. U w l
le 17 Septembre.

Sohellenburggasse Nr. 6, Hans Sup-
pantsohitioh, I. Stook reohts, letzte

Thür. (3921) 3-3

Sicherer Verdienst
durch die Verbreitung eines in allen
Kreisen leicht absetzbaren Artikels
Beamten, Kaufleuten und Industriel-
len als Nebenbeschäftigung bestens
empfohlen. — Offerte sind zu richten;
Für „G. M." an die Annonoen-
Expedition A. V. Goldberger,
Budapest, väol ntoa 9. meo) s—4

Gelddarlehen
von fl. 50 aufwärts erhalten gegen massige
Zinsen Personen jedes Standes discret und
schnell, rückzahlbar in 30 monatlichen oder
10 vierteljährigen Raten. Anfragen mit drei
Retourmarken an den „B&nk~ und finan-
ziellen Wegweiser", Budapest, VL,
Bajzagasse Nr. 21. (3707) 17-14

(4074) 3—3 Nr. 3188.
Curatorsbestellung.

Den unbekannten Rechtsnachfolgern
der verstorbenen Mar ia Puch von Murnce
wird Herr Josef Vogel von Ratschach
zum Curator aä aetum bestellt, decretiert.
und wird demselben der Realfeilbietungs-
bescheid Z. 2829 zugefertiqt.

K. k. Bezirtsqericht Ratschach, am
22. September 1890.

(3617) 3—3 Nr. 5516.
Reassumierung

ezecutiver Feilbietung.
Ueber Einschreiten des k. k. Steuer«

amtes Loitsch wird die mit Bescheid vom
9. Jänner 1890, Z. 6 4 . bewilligte und
mit Bescheid vom 24. März 1890. Zahl
2 0 9 1 . Werte executive Feilbietung der
dem Franz Vranisel von Zirknitz Nr. 5
gehörigen Realität Einlage Nr. 25 der
Catastralgemeinde Zirknitz reassumiert und
die Tagsatzung mit dem frühern Anhange
auf den

4. O c t o b e r 1 6 9 0 .
vormittags um 11 Uhr. Hiergerichts an«
geordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 30sten
Jul i 1890.

(3881) 3—2 Nr. 6985.

Todeserklärung.
Vom k. l. Landesgerichte in Laibach

wurden über neuerliches Einschreiten des
Johann Meznar von Topolec und des
Josef Barbiz von Prem im Nachhange
zum diesgerichtlichen Vorrufungsedicte
vom 1. Juni 1889. Z. 4860. Johann
und Josef Barbiz in Topolec Nr. 28 für
todt erklärt und wird als deren Todestag
der 1. September 1890 bezeichnet.

Laibach am 9. September 1890.

(3933) 3—2 Nr721.054.
Curatorsbestellung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wurde der Tabulargläubigerin
Anna Princ aus Glinek, riicksichtlich
deren unbekannten Erben und Rechts-
nachfolgern . Herr Dr. Anton Ritter von
Schöppl, Advocat in Laibach, zum Acts-
curator bestellt und demselben der in der
hiergerichts angrhörigen Ef/cutionssache
des Johann VabZet aus Babna Gorica
gegen Anton Gacnil von GumniZe M o .
87 st. 84 kr. erflossene Realfeilbietungs»
Bewilligungsbescheid ddto. 31. J u l i 1890.
Z. 16.959. behändigt.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 14. September 1890.

(3836) 3—2 Nr. 4570.
Edict

z u r E i n b e r u f u n g d e r V er lasse n-
s c h a f t s - G l ä u b i g e r .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Bischof-
lack werden diejenigen, welche als Gläubiger
an die Verlassenschaft des am 10. August
1890 ohne Testament zu Bischoflack ver-
storbenen pensionierten Pfarrers Johann
Zeller eine Forderung zu stellen haben. auf.
gefordert, bei diesem Gerichte zur Anmel-
dung und Darthuung ihrer Ansprüche am

1 7 . O c t o b e r 1 8 9 0
zu erscheinen oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigens den-
selben an die Verlassenschaft, wenn sie durch
Bezahlung der angemeldeten Forderungen
erschöpft würde, kein weiterer Anspruch zu-
stünde, als insoferne ihnen ein Pfandrecht
gebürt.

Bischoflack am 8. September 1890.
(3765) 3—3 St. 2632.

Oklic.
Neznano kje bivajočim ml. Antonu

Burgerju iz Postojine, Francetu Ka-
listru, Mariji Premru, Antonu Premru,
Gregoriju Premru, Rezi Čič star., Rezi
Čič ml. in Antonu Blažku iz Malega
Brda, Jožefu Kolarju iz Razdrtega,
Martinu Grudnu iz Smihela, Jakopu
Adamiču in Antonu Sajovcu iz SajovC,
Antonu Sajovcu iz Hruševja, Gregoriju
Kristanu iz Orehka, Antonu Ciču in
Jožefu Ciču iz Velicega Brda in nji-
hovim pravnim naslednikom imenoval
se je činovnim skrbnikom Jarnej
Mrgon iz Senožeč, ter so se mu vro-
čili odloki z dne 18. junija 1890,
št. 1963.

C. kr. okrajno sodišče v Senožečah
dne 1. septembra 1890.

(4032) 3—2 Nr. 6355.

Curatorsbestellung.
Dem unbekannt wo abwesenden Kasper

Kralj aus Radmannsdors ist Herr M a -
thias Klinar von Radmannsdorf zum
Curator aä aowm bestellt und ihm dab
hiergerichtliche Urtheil vom 6. August
1890. Z. 5251. behändigt worden.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 15. September 1890.

(3619) 3—3 N r ? 6 4 5 7 7

E d i c t .
Von dem t. k. Bezirksgerichte Stein

wird bekannt gemacht:
Es sei am 17. Februar 1890 K a .

t h a r i n a G a l j o t zu Mannsburg
Nr. 62 ohne Hinterlassung ciucr letzt-
willigen Anordnung gestorben und zu deren
Nachlasse als gesrtzliche Erben deren
Sohn Johann Galjot und deren Enkel
Franz Bitenc berufen sind.

Da dem Gerichte der Aufenthalt des
Johann Galjot unbekannt ist, so wird
derselbe aufgefordert, sich

b i n n e n e i n e m J a h r e ,
von dem unten angesetzten Tage an. bei
diesem Gerichte zu melden und die Erbs-
erklärung anzubringen, widrigenfalls die
Verlassenschaft mit den sich meldenden
Erben und dem für ihn aufgestellten
Curator Johann Levc von Mannsburg
abgehandelt werden würde.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 6ten
August 1890.

(3948) 3—2 fit. 6795.
Oklic.

C. kr. deželno sodišče v Ljubljani
je vsled sklepa z dne 19. avgusta
1890, stev. 6436, Tomaža Stražarja,
26 let starega kmetskega sina iz Pod-
gorja, slaboumnim spoznalo.

Istemu imenoval se je kuratorjem
Nikolaj JuterSek, posestnik iz Pod-
gorja.

C. kr. okrajno sodišče v Kamniku
dne 23. avgusta 1890.

(4088) 3—2 Nr. 4605,

Dritte exec. Feilbietung.
A m 3. O c t o b e r 1 8 9 0

um 10 Uhr vormittags wird hiergerW
die dritte executive Feilbietung der Realllat
des Mathias Labec von Dorn Einlage
Z. 44 der Catastralgemeinde Dorn statt'
sinden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, ai"
26. Juni 1890.

(4004) 3—3 St. 7578.

Razglas.
D n e 3. ok t o b r a 18 90.1-

vršila se bode druga eksekutivna Pr^'
daja Petru Klobučarju iz Clribelj Sf. 4

lastnega, nepremakljivega, sodno
290 gold, cenjenega posestva vložo»
št. 115 kalastralne občine Gradac.

G. kr. okrajno sodisöe v Metliki dn
4. septembra 1890. __ .̂
"(3983)1^3 StT5904.

Razglas.
C. kr. okrajno sodisče v TlirsKi'o>

strici, oziraje se na razglas z d ,
24. julija 1890, St. 4275, naznanj*. a

fij

se je neznano kje v Reki b i v . a L a

Mariji Tone, tabularni upnici ^ertt'KQ.
vložna Stev. 3 katastralne oböine *
minje postavil Josip Gartner s»
nikom. ter se mu vročila dot»
rubrika. ^

C. kr. okrajno sodišče v » lSir

dne 11. septembra 1890. ^^___^-
(4047) 3 - 3 St. 20.235-

Razglas.
Od c. kr. za meslo deleg- ° ^

nega sodiača v Ljubljani se na^. ^,
da se je neznano kje v Am e r l ! jĵ i
vajočemu Jakobu Zidanu, P 0 8 ^«^^
v Bizoviku, gosp. dr. Munda, o™ ad
v Ljubljani, postavil k u r a t o D ^ ^
actum ter temu izročil tusodm ' ^
šilni odlok z dne 22. junija
St. 14.307. 1g00.

V Ljubljani dne 29. a v g u s t a ^ .

i * " " " 4 i } l '

Kundmachung.
Donnerstag den 2. Ootober 1890 j ^ ^

um 8 Uhr vormittags werden jt^B^L ^m&L

circa 14O H^HP
Ausmusterpferde ^ J S ^

am Pferdemarktplatze (Schlachthaus) in Graz im ^^^pel '
wege gegen Barzahlung und Entrichtung der sealamässigen P
gebür veräussert. — Kauflustige werden hiezu eingeladen.

Vom 1.11. CommanftD k Train-Division Nr. 3 i i ^ 1 ^ ? ,

Wiener I n o a X 1 fl Nur wenigVorrath.,
Ausstellung*- LOSe a I Tl. e » ^ ™ | J

Haupttreffer 50.000 fl. Wert.
Ziehung schon am 15. October

I liose ä 1 fl. bei der Ausstellungs-IiOtterie -Verwaltung, 'Wien, I I . Rotunde. . ^

Dru«l und V«rla<, von Jg. von «leinmayr ck ssed. ««mbeca.


